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M
it dem Bike in den Urlaub? 
Kein Problem! Einfach rauf 
aufs Auto das gute Stück 
und los geht’s. Schließ-

lich bietet der Markt eine reich-
haltige Auswahl an Dach- und 
Heckträgern sowie Varianten für 
die Anhängerkupplung. Ein Auto 
ist nun allerdings gar nicht für 
den Fahrradtransport konzipiert, 
sodass sämtliche Trägerkonst-
ruktionen nur Kompromisse sein 
können. Grundsätzlich besteht 
da immer die Möglichkeit, dass 
etwas Unvorhergesehenes mit 
dem Fahrrad passieren kann. 
Aber werfen wir einmal einen Blick auf den für viele noch etwas exotisch anmu-
tenden Träger für den Innenraum. Bereits vor fünfzehn Jahren erfand Christian 
Teuber den sogenannten BikeInside, um „aus der Not heraus Mountainbikes und 
Surfbretter gleichzeitig mit dem Auto transportieren“ zu können, wie der Diplom-
ingenieur aus Bayern erklärt. Seitdem ist die Nachfrage nach dem innovativen 
Produkt stetig gestiegen. BikeInside ist ein für sehr viele Fahrzeuge geeigneter 
Innenraum-Fahrradhalter, der keinerlei Befestigungsschienen oder Ähnliches 
im Boden der Fahrzeug-Ladefl äche benötigt. Die Räder selbst stehen sicher, 
da ihre Gabelscheiden in speziellen Schnellspannern stehen und so rüttelsi-
cher sind. Die Vorteile liegen auf der Hand: Schutz vor Diebstahl und schlechter 
Witterung, keine Beeinträchtigung des Fahrverhaltens, kein erhöhter Kraftstoff-
verbrauch sowie leichtes Be-und Entladen. Der empfohlene Verkaufspreis für 
ein 2-Bike-Set liegt bei 110 Euro. Weitere Produktinformationen und autorisierte 
Fachhändler vor Ort fi nden sich unter www.bikeinside.de 

Fahrradträger für den 
Innenraum kommen an

S
chnell mal von A nach B? Kein Problem. Die alte Straßenkarte hat bei 
den meisten Autofahrern aber schon lange ausgedient. Moderne Navi-
gationssysteme zeigen den kürzesten Weg, warnen vor Hindernissen 
und spielen Multimedia ab. Im Blick auf das gestiegene Umweltbe-

wusstsein und die hohen Spritkosten ergibt sich nun eine neue Aufgabe für den 
klugen Begleiter. Das „Vexia Econav“ des spanischen Herstellers Crambo bietet 
nicht nur die klassische Navigationsansicht, sondern liefert auch Informationen 
zum Spritverbrauch und gibt Tipps zur Fahrweise. Gerüstet mit einer Datenbank 
über 9000 Fahrzeugtypen warnt das Gerät beispielsweise vor verbrauchsinten-
siven Fahrmanövern, rät zu sinnvollem Gangwechsel und ermittelt den optimalen 
Abstand zum Vordermann. 

M
obil sein und telefonieren im Auto macht Spaß – aber der Spaß kann 
teuer werden. In fast allen europäischen Ländern ist das Telefonieren 
mit dem Handy während der Autofahrt verboten. Hierzulande sieht 
der Bußkatalog gleich 40 Euro und einen Punkt in Flensburg vor. 

Die Lösung: Freisprecheinrichtungen. Diese erlauben es, über Mikrofon und 
Lautsprecher zu telefonieren, ohne das Handy selbst in die Hand nehmen zu 
müssen. Besonders Bluetooth-Freisprechanlagen überzeugen - kein Kabelsalat 
und keine Ladeschalen. 
Einstiegsgeräte für den Festeinbau gibt es ab 99 Euro, der Einbau kostet 
zwischen 100 und 150 Euro. Vorteil: Jedes Mobiltelefon, das den Bluetooth-
Standard erfüllt, passt. Und auch beim Handywechsel muss hier nichts umge-
rüstet werden. 

Öko? Aber logisch! 
Neue Navigationstechnik hilft beim Spritsparen

Unbegrenzte Redefreiheit im Auto 
mit Bluetooth-Freisprechanlagen 


